
Vorbemerkung

Die Bundesakademie für öffentliche Verwaltung, die orga-
nisatorisch zum Bundesministerium des Innern gehört,
ist Träger der zentralen Fortbildungsmaßnahmen der
Bundesregierung, soweit die dienstliche Fortbildung nicht
besonderen Fortbildungseinrichtungen einzelner oberster
Dienstbehörden obliegt (§ 42 Abs. 1 Bundeslaufbahnver-
ordnung). Sie hat aufgrund des Errichtungserlasses des
Bundesministeriums des Innern vom 28. August 1969
(GMBl. S. 370) die Aufgabe, Angehörige der öffentlichen
Verwaltung in enger Zusammenarbeit mit Verwaltung,
Wirtschaft und Wissenschaft unter Anwendung moderner
didaktischer Methoden praxisnah fortzubilden, insbeson-
dere:

das Fachwissen zu aktualisieren,1.

die Fähigkeit zu interdisziplinärer Zusammenarbeit zu
fördern,

2.

neue Planungs- und Entscheidungstechniken sowie
moderne Führungsmethoden (einschl. Personalfüh-
rung) zu vermitteln,

3.

die politische Bildung auf dem Hintergrund des fachli-
chen Allgemeinwissens zu fördern.

4.

Hierbei obliegt ihr insbesondere die zusammenfassende
konzeptionelle Planung der Fortbildung sowie die Entwick-
lung und Koordinierung der Fortbildungsmethodik. Das
Fortbildungsangebot der Bundesakademie umfasst:

die Allgemeine Fachfortbildung einschließlich der
Einführungsfortbildung und der Fortbildung für den
Aufstieg in den höheren Dienst,

1.

die Fortbildung im europäischen und internationalen
Bereich,

2.

die Heranbildung von Führungskräften und die Perso-
nalentwicklung sowie

3.

die IT-Fortbildung.4.

Die Bundesakademie für öffentliche Verwaltung im Bun-
desministerium des Innern gliedert sich in acht Lehrgrup-
pen. Der Aufgabenbereich der Lehrgruppen 1 und 6 um-
fasst die Bearbeitung von Grundsatz- und Querschnitts-
angelegenheiten, den Lehrgruppen 2 bis 5 sowie 7 und
8 obliegen in erster Linie die Konzeption der Fortbildungs-
veranstaltungen, die Programmerstellung sowie die Be-
gleitung und Auswertung der Seminare.

Ihre Fortbildungsveranstaltungen führt die Bundesakade-
mie zentral (Dienstgebäude in Brühl, Boppard und Berlin)
und dezentral (Hannover, München und Wiesbaden) oder
in Zusammenarbeit mit anderen geeigneten Einrichtungen
durch.

Sie bildet Angehörige der Bundesverwaltung fort. Für die
Übernahme der Fortbildung der Angehörigen anderer
Verwaltungen ist der Abschluss einer Verwaltungsverein-
barung mit dem Bundesministerium des Innern erforder-
lich, die der Zustimmung des Bundesministeriums der
Finanzen bedarf. Dies gilt nicht für die Sonderlehrgänge
für internationale Aufgaben, für die Durchführung gemein-
samer Veranstaltungen sowie für die gastweise Teilnahme
von Angehörigen anderer Verwaltungen.

Die Bundesakademie arbeitet mit Einrichtungen der
Wissenschaft, der Wirtschaft und der Verwaltung, die eine
entsprechende Aufgabenstellung haben, zusammen. Bei
der Aufstellung und Durchführung ihres Jahresprogramms
wird sie von einem Beirat beraten.

Seit 1998 ist die Verwaltung der Bundesakademie in der
Liegenschaft der Fachhochschule des Bundes für öffent-
liche Verwaltung in Brühl untergebracht.

Die Verwaltungsgeschäfte der Bundesakademie werden
in Verwaltungsgemeinschaft mit der Fachhochschule des
Bundes geführt.
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